
Gedanken zum Monatsspruch Juni Pfarrer Jürgen Duschka

„Fürchte dich nicht! Rede nur, schweige
nicht! Denn ich bin mit dir.“ Apg 18,9.10

Immer  wieder  werde  ich  zu  Men-
schen gerufen, die sich in einer per-
sönlichen Notlage befinden.  Sei  es,
dass sie krank sind oder einen ihnen
sehr lieben Menschen verloren oder
eine  andere  existentielle  Erfahrung
gemacht haben. Dabei erfahre ich es
ganz häufig als sehr befreiend, wenn
diese Person ins Reden kommt. Wie
erleichternd kann es sein, die eigene
Trauer,  den  eigenen  Schmerz,  das
selbst  erfahrene  Leid  aussprechen
zu können. Es tut gut, wenn jemand
da ist,  der  zuhört.  Es  tut  gut,  be-
stimmte  Dinge  einem  anderen  er-
zählen  zu  können,  denn  dadurch
kann  ich  das,  was  mich  bedrückt,
selbst besser verstehen. Diese Dinge
werden mir  beim Erzählen viel  be-
wusster. So ist das Erzählen ein ers-
ter Beitrag zur Verarbeitung und zur
seelischen Gesundung.

Für uns alle ist es ganz wichtig, je-
manden  zu  haben,  dem  wir  unser

Herz  ausschütten  können.  Was  ist
aber,  wenn  wir  diese  Gelegenheit
nicht haben? Dann müssen wir alles
mit  uns  selber  ausmachen,  dann
fressen  wir  den  Ärger  und  unsere
Wut vielleicht nur in uns hinein. Das
kann  uns  körperlich  wie  seelisch
krank machen.

In solch einer Situation tut das fol-
gende  Wort  aus  der  Apostelge-
schichte  gut:  „Fürchte  dich  nicht!
Rede nur, schweige nicht! Denn ich
bin mit dir.“

Auch wenn wir  uns  manchmal  von
der Welt verlassen fühlen, Gott ver-
lässt uns nicht.  Er ist  bei  uns.  Vor
ihm müssen wir nicht schweigen. Mit
ihm dürfen wir reden. Deshalb brau-
chen wir uns nicht zu fürchten. Doch
wie  redet  man  zu  Gott?  Das  ge-
schieht meist im Gebet. Das Gebet
ist ein Gespräch mit Gott wie zu ei-
ner guten Freundin oder einem gu-
ten  Freund.  Vor  ihm  müssen  wir
nicht  den  äußeren  Schein  wahren.
Ihm können wir unser ganzes Herz
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ausschütten,  denn  Gott  sieht  nicht
nur auf unser Äußeres.

Ich wünsche jeder und jedem, dass
sie oder er immer Menschen an ih-
rer/seiner Seite hat, die ein offenes
Ohr für seine Probleme haben. Aber
auch  dann  ist  es  gut,  zu  wissen,
dass Gott ebenfalls an unserer Seite
ist und wir ihm alles sagen können.
Das sind vielleicht gerade jene Din-

ge,  die  wir  vor  anderen  Menschen
nicht aussprechen würden. So kann
sich  unser  Gespräch  mit  Gott  und
uns  nahen  Menschen  durchaus  er-
gänzen. In jedem Fall tut dieses Bi-
belwort gut. Wir brauchen uns nicht
zu fürchten, denn Gott ist mit uns.
Wir  müssen  nicht  schweigen,  son-
dern dürfen reden.

In diesem Sinne seien Sie behütet.

Bericht aus dem Gemeindekirchenrat Barbara Boettcher

Der  Gemeindekirchenrat  unserer
Auferstehungsgemeinde  setzt  sich
aus acht Ältesten, zwei Ersatzältes-
ten und zwei Pfarrern zusammen.
Auf der Sitzung im April wurde mit
deutlicher  Mehrheit  beschlossen,
dieses  Gremium  zu  erweitern  und
zukünftig drei Ersatzälteste zu wäh-
len.
Da  die  nächste  GKR-Wahl  am
20. Oktober  stattfindet,  wird  diese
Erweiterung schon für die kommen-
de Wahlperiode gültig.
Die  Kandidaten  für  die  GKR-Wahl
werden  sich  am  15. September  im
Anschluss an den Gottesdienst vor-
stellen.

Da  der  Mai  ganz  im  Zeichen  der
Konfirmationen  stand,  wurden  die
jeweiligen Aufgaben an die GKR-Mit-
glieder verteilt. Insgesamt waren es
108 Konfirmanden, die in acht Kon-
firmationsgottesdiensten  eingeseg-
net wurden!
Darüber  hinaus  mussten  Entschei-
dungen in  Personalangelegenheiten
auf dem Waldfriedhof getroffen wer-
den, es wurden Themen wie Regio-
nale Jugendarbeit, Fortbildungen der
kirchlichen Mitarbeiter, Dienstverein-
barungen,  Verwaltungsangelegen-
heiten, das Kirchbauprojekt und der
Tagungsort der nächsten Klausurta-
gung besprochen.

Goldene Konfirmation Ursula Mehler

Wer wurde 1963 konfirmiert?

Die Evangelische Auferstehungs-Kir-
chengemeinde Kleinmachnow möch-
te am Sonntag, dem 6. Oktober, mit
allen, die vor 50 Jahren konfirmiert

worden sind, einen besonderen Got-
tesdienst feiern. Ich benötige Namen
und aktuelle Adressen.

Bitte helfen Sie mir bei der Suche!
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Anmeldung zum Konfirmandenunterricht E. Rosenthal, M. Bindemann

Nach den Sommerferien beginnt ein
neuer Konfirmandenkurs. Eingeladen
sind alle  Jugendlichen,  die  dann in
die 8. Klasse gekommen sind (in der
Regel  der  Geburtsjahrgang 2000).
Da  wir  wieder  einen  starken  Jahr-
gang erwarten, bieten wir von Mon-
tag  bis  Donnerstag  Gruppen  an.
Auch wer nicht getauft ist, kann mit-
machen.
Die Anmeldung erfolgt online.

Geleitet  wird  der  Unterricht  von
Pfarrerin Elke Rosenthal und Diakon
Martin Bindemann, tatkräftig unter-
stützt durch Teamer der Jungen Ge-
meinde.

Ausführliche Informationen, auch zu
Anmeldung  und  Zeiten,  finden  Sie
auf unserer Homepage:

http://ev-kirche-kleinmachnow.de

Christenlehre Diakon Martin Bindemann

Liebe Fast-Schulkinder!

Bald ist es soweit und Ihr seid ein-
geschult, herzlichen Glückwunsch!

Euch  und  alle  Kinder  im  Grund-
schulalter  laden  wir  in  unsere  Ge-
meinde  zur  Christenlehre  ein.  Ihr
hört biblische Geschichten, dazu ge-
stalten,  zeichnen  oder  spielen  wir.
Ihr erlebt die Feste im Kirchenjahr,
redet  über  Gott  und  die  Welt  und
gestaltet so unsere Gemeinde mit.

Gerade wenn Ihr dann in die 1. Klas-
se kommt, könnt Ihr hier auch Kin-
dergartenfreunde wiedertreffen.

Wenn  Ihr  Lust  habt,  dann  kommt
doch einfach mit zur Christenlehre.
Übrigens kann man jederzeit und in
jeder Klassenstufe einsteigen.

Also dann, ich freue mich auf Euch!

Meine  Kontaktdaten  findet  Ihr  auf
der letzten Seite.

Treffen mit dem Frauenkreis Stahnsdorf Gudrun Greulich

Am 17. April waren Frauen des Frau-
enkreises  der  evangelischen  Kir-
chengemeinde  Kleinmachnow  zu
Gast beim Frauenkreis der evangeli-
schen  Kirchengemeinde  in  Stahns-
dorf.
In  dem sehr  schönen,  renovierten,
historischen Gemeindehaus am alten
Dorfplatz treffen sich regelmäßig die
Stahnsdorfer  Frauen.  Der  Frauen-
kreis wird von Pastorin Ute von Es-
sen geleitet.

Am Anfang jedes Treffens wird eine
kurze  Andacht  gehalten.  Jede  Frau
bekommt  ein  selbst  zusammenge-
stelltes Liederheft. Nach der Andacht
werden  die  Geburtstagskinder  ge-
ehrt und dürfen sich ein Lied wün-
schen.  Es  wird  viel  gesungen  in
Stahnsdorf. Frau von Essen begleitet
die Lieder auf ihrer Gitarre.
Wir  wurden  sehr  gut  mit  leckeren
Schnittchen,  Tee und Kaffee bewir-
tet. Bei einer Vorstellungsrunde er-
fuhren  wir,  dass  die  Frauen  in
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Stahnsdorf oft schon jahrzehntelang
dem  Frauenkreis  angehören.  Die
Frauen kennen sich schon lange und
fühlen sich dem Kreis sehr verbun-
den.  Sie  berichteten  uns  über  ihre
verschiedenen Aktivitäten und zeig-
ten uns viele Fotos von ihren Festen
und gemeinsamen Ausflügen. Einmal
ging die Reise sogar bis nach Istan-
bul. Im Herbst plant die Frauengrup-
pe aus Stahnsdorf  eine Reise nach
Frankreich, über das Elsass und Bur-
gund bis nach Taizé. Bis zum 1. Au-
gust  können  sich  Frauen  noch  für
diese Fahrt anmelden.
Am Ende des Abends waren sich die
Frauen einig: Es ist schön und not-

wendig, dass sich Frauen der unter-
schiedlichen  Gemeinden  austau-
schen und vernetzen, um gemeinsa-
me Ziele  zu  erreichen.  Eine Unter-
nehmung  könnte  zum  Beispiel  ein
Passionsweg  sein,  den  die  Frauen
aus  Stahnsdorf  und  Kleinmachnow
zusammen begehen.
Wir  Frauen  aus  dem  Frauenkreis
Kleinmachnow  haben  noch  keine
lange gemeinsame Geschichte. Aber
was nicht ist, kann ja noch werden!
Kommt, liebe Frauen, und gestaltet
gemeinsam  mit  uns  den  Frauen-
kreis!

Sail-A-Way Diakon Martin Bindemann

Sie  sind  handwerklich  interessiert?
Sie mögen Wassersport? Sie segeln?
Sie haben manchmal samstags Zeit?
Dann  ist  „Sail-A-Way“,  unser Ge-
meinde-Boot-Bau-Projekt,  genau
das Richtige für Sie. Sie können da-
bei sein, wenn der Pirat geschliffen

und lackiert  wird.  Sie können auch
dem  Optimisten  einen  neuen  An-
strich geben.
Sie können auch an unserem neuen
Floß für sechs Personen mitwerkeln.

Übrigens: Wir verleihen unsere Boo-
te auch!

http://sail-a-way.ev-kirche-kleinmachnow.de
oder über Martin Bindemann

Lesung mit Richard von Weizsäcker Pfarrerin Elke Rosenthal

Am Samstag, dem 1. Juni, wird um
15.00 Uhr  Bundespräsident a.D. Ri-
chard von Weizsäcker  im  Rahmen
der  Veranstaltungsreihe  „Dorfkir-
chensommer“  eine  Lesung  mit  an-
schließendem Gespräch in der Dorf-
kirche halten. Auch haben Sie Gele-
genheit, eines seiner signierten Bü-
cher  zu  erwerben  und  bei  Kaffee,
Kuchen  und  hoffentlich  sommerli-

chem Wetter noch ein wenig zu ver-
weilen.

Kantor  Karsten  Seibt  wird  die  Le-
sung musikalisch umrahmen.

Der Eintritt ist frei, die erbetene Kol-
lekte  ist  für  unser  Kirchbauprojekt
„Evangelisches  Zentrum  Dorfkirche“
bestimmt.

http://dorfkirchensommer.ekbo.de
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Aktion Stolpersteine Diakon Martin Bindemann

Ganz herzlich laden die Aktionsgrup-
pe Stolpersteine und die JG unserer
Gemeinde  Sie  zu  einem gemeinsa-
men  Picknick  am  Sonntag,  dem
9. Juni, ab 12.30 Uhr ein!

Stattfinden  wird  dieses  Picknick  an
dem Ort, der schon bald der „Marga-
rethe-Sommer-Platz“ mit  der  Stele
für den Mut und das Überleben sein
soll: an der parkähnlich angelegten
Ecke  Förster-Funke-Allee/Hohe  Kie-
fer.

Dies ist nun schon die vierte Veran-
staltung im Rahmen der Realisierung
der Stele für unseren Ort. Im Januar
konnten  die  Ausstellung  über  Stol-
persteine, Stille Helden und Marga-
rethe  Sommer,  sowie  die  Lesung
zum Gedenken an die Befreiung von
Auschwitz viele Menschen berühren.
Zuletzt fand die von Christoph Kra-
jewski geführte Radtour entlang der
Stolpersteine  und  besonders  denk-
würdiger  Stellen  durch  Kleinmach-
now großen Anklang.

Gemeinsam rücken wir der Realisie-
rung der Stele immer näher! Schon
2.000 Euro konnten an Spenden ge-
sammelt  werden,  wofür  wir  uns
noch einmal sehr herzlich bedanken
möchten.  Dennoch müssen wir  ge-
meinsam  auch  noch  die  restlichen
ca.  6.000 Euro  bewältigen.  Eine
ideale  Möglichkeit  auf  diesem Weg
ist das Picknick am 9. Juni!

Kommen  Sie  vorbei,  genießen  Sie
von der Jungen Gemeinde vorberei-
tete Musik, Jonglagekünste und Le-
sungen, erwerben Sie gegen Spende
reich gefüllte Picknickkörbe und ler-
nen  Sie  mit  uns  gemeinsam  den
Margarethe-Sommer-Platz kennen!

Und noch etwas: Wer weiß,  in wel-
chem Haus in der Sommerfeld-Sied-
lung während der  Kriegsjahre jüdi-
sche Bürger in einem Hohlraum un-
ter dem Wohn/Esszimmer versteckt
wurden?  Möglicherweise  in  einer
Straße, die von der Stammbahn ab-
geht (evtl. Im Dickicht?).

Frauenkreis Gudrun Greulich

Mittwoch, 12. Juni
.
„Jesus  und  die  Frau  am Sabbat  –
Neue Perspektiven auf eine biblische
Heilungsgeschichte (Lk. 13, 10-17)“

Einstimmung in das Thema des dies-
jährigen  Mirjamgottesdienstes  mit
Pfarrerin Elke Rosenthal

…und außerdem gibt's Leckeres vom
Grill!

Wir treffen uns um 19.00 Uhr in ei-
nem Privatgarten. Die Adresse in 
Kleinmachnow gibt es bei der An-
meldung.

Im Juli findet kein Frauenkreis statt!
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Hilfe dringend vonnöten Diakon Martin Bindemann

Wie Sie wahrscheinlich wissen, sind
seit  Februar  dieses  Jahres  Asylbe-
werber und Asylbewerberinnen nach
Teltow gezogen. Wir als Kirchenge-
meinde haben Kontakte zu den dort
arbeitenden Sozialarbeitern und So-
zialarbeiterinnen. Auch konnten be-
reits  Helfer  gewonnen  werden,  die
z.B. Deutschunterricht erteilen, sich
um einzelne  Kinder  oder  Alleinste-
hende  kümmern.  Seit  dem  Einzug
der  Menschen  wurde  versucht,  die
angebotene  Hilfe  zu  organisieren.
Zunächst gilt es, einen großen Dank
an alle auszusprechen, die sich en-
gagieren!
Und  die  Bitten  gehen  weiter.  Zum
Erhalt  der  Mobilität  werden  z.B.
Fahrräder  gebraucht.  Zudem  wird
angestrebt, eine Hausreparatur- und

Fahrradwerkstatt  einzurichten.  Hier
wird  alles  an  Werkzeug,  Werkbank
u.ä. benötigt. Dazu braucht es auch
immer mal Menschen, die unterstüt-
zende und/oder erklärende Hilfe ge-
ben,  z.B.  bei  Behörden,  offiziellen
Gesprächen,  Arztbesuchen  und  so
weiter. Es geht darum, eine Brücke
zu bauen.
Außerdem  sollen  ein  Begegnungs-
café und ein Spielplatz eingerichtet
werden.  Wenn  Sie  dazu  beitragen
können, dass sich Menschen aus Sy-
rien, Iran, Irak, Afghanistan, Tschad
und weiteren Krisen-  oder  Hunger-
gebieten  unserer  Erde  nach  einer
meist traumatisierenden Flucht ein-
leben  und  zur  Ruhe  kommen kön-
nen, wenden Sie sich bitte an mich.

Gottesdienst zum Siegesfest in Großbeeren Pfarrer Christian Manntz

In diesem Jahr erinnert Großbeeren
an den 200. Jahrestag der Schlacht
aus Napoleonischer Zeit. Aus diesem
Anlass  ist ein vielfältiges Programm
vom 23. bis 25. August organisiert.

Unter anderem laden wir am Sonn-
abend,  dem  24. August,  im  Trubel
des Festes die Besucher ein, vor der
Kirche bei Kaffee und Kuchen auszu-
ruhen.  Ein  besonderer  Höhepunkt
für uns ist in diesem Jahr aber der
Gottesdienst auf dem Festplatz un-
ter  freiem  Himmel,  am 25. August
um 10.00 Uhr, zu dem wir Sie ganz
herzlich  einladen.  Wir  würden  uns
sehr freuen, wenn Sie mit  uns ge-
meinsam Gott  die  Ehre  geben.  Die
Posaunenchöre der Region sind ein-
geladen, uns musikalisch zu beglei-
ten.

So  wollen  wir  versuchen,  als  Kir-
chengemeinde  ein  deutlich  sichtba-
res Zeichen zu setzen.

Der Festplatz liegt an der verlänger-
ten  Ruhlsdorfer  Straße gegenüber
der Bülowpyramide, in der Nähe der
Wasserskianlage. Der zentrale Park-
platz befindet sich neben der Bahn-
hofstraße, in der Nähe des Bahnho-
fes. 
Im  Anschluss  an  den  Gottesdienst
findet  ein  Frühschoppen  statt.  Um
13.00 Uhr beginnt dann der Festum-
zug. Den Abschluss der Feierlichkei-
ten bildet dann um 18.00 Uhr unser
traditionelles  Friedensgebet  in  der
Schinkelkirche.
Vielleicht haben Sie Freude an einem
Sommersonntag in Großbeeren.

Wir freuen uns auf Sie. 
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Gottesdienste Juni/Juli 2013
.

So, 02.06. 10.30 Uhr Auferstehungskirche Taufe Pfr. Duschka

So, 09.06. 09.30 Uhr
10.30 Uhr

Augustinum
Dorfkirche

Pfr. Möllering
Pfr. Möllering

Sa, 15.06.
Samstag

10.00 Uhr Dorfkirche Taufgottesdienst Pfr. Duschka

So, 16.06. 10.30 Uhr Dorfkirche (FD) Abendmahl
Chor Klangfischer

Pfrn. Rosenthal

So, 23.06. 09.30 Uhr

10.30 Uhr

Augustinum

Dorfkirche

Abendmahl und
Predigtnachgespräch

Pfr. Möllering
.

Pfrn. Rosenthal

So, 30.06. 10.30 Uhr Dorfkirche (FD) Taufe Pfr. Langhein

So, 07.07. 09.30 Uhr

10.30 Uhr

Augustinum

Dorfkirche

Pfrn. Rosenthal
.

Pfrn. Rosenthal

So, 14.07. 10.30 Uhr Dorfkirche Taufe Pfr. Duschka

So, 21.07. 09.30 Uhr

10.30 Uhr

Augustinum

Dorfkirche (FD) Abendmahl (in traditionel-
ler liturgischer Form)

Pfr. Duschka
.

Pfr. Duschka

So, 28.07. 10.30 Uhr Auferstehungskirche Jazzgottesdienst Pfr. Duschka

So, 04.08. 09.30 Uhr

10.30 Uhr

Augustinum

Dorfkirche

Predigtnachgespräch

Taufe

Pfr. Möllering
.

Pfrn. Rosenthal

(FD) Fahrdienst

Kirchenmusik Juni/Juli 2013

So, 02.06. 16.00 Uhr Dorfkirche „Barocke Töne“
 

Solisten und Ensembles der Kreismusik-
schule „Engelbert Humperdinck“

So, 16.06. 15.00 Uhr Auferstehungskirche
(FD)

Familienkonzert

Alte und neue Kinderlieder zum Hören 
und Mitsingen

Spatzenchor u. Vorkurrende der Kantorei

Sa, 13.07.
Samstag

17.00 Uhr Dorfkirche und
Kirchgarten

„Sei solo 1720“

J.S. Bach
 

6 Sonaten und Partiten für Violine solo

Irina Granovskaya, Jakob Lehmann, 
Prof. Michael Erxleben, Linda Fichtner, 
Luisa Rönnebeck
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Besondere Termine Juni/Juli 2013

Sa, 01.06. 15.00 Uhr Dorfkirche Richard v. Weizsäcker liest

Di, 04.06. 9.30 Uhr Gemeindehaus Spiele für Jung und Alt

Do, 06.06. 19.00 Uhr Gemeindehaus Kreis für Gemeindearbeit

Fr, 07.06. 19.00 Uhr Gemeindehaus Bericht Rumänienfahrt

Sa, 08.06. 10.30 Uhr Botanischer Garten Exkursion

So, 09.06. 12.30 Uhr s. Artikel Picknick/Aktion Stolpersteine

So, 09.06. 15.00 Uhr Gemeindehaus Gemeindenachmittag (FD)

Fr, 14.06. 20.00 Uhr Machnower Busch 30 Theol. Gesprächskreis/Büchercafé

Mi, 12.06. 19.00 Uhr Privatgarten Frauenkreis

Di, 18.06. 09.30 Uhr Gemeindehaus Seniorenfrühstück 50+

Di, 18.06. 19.00 Uhr Gemeindehaus Männerkochkreis

Sa, 22.06. 13.19 Uhr S-Bhf. Mexikoplatz Kirchenführung (Abfahrt)

Mo, 22.07. 14.00 Uhr Redaktionsschluss Gemeindebrief

Mi, 31.07. ab 12 Uhr Gemeindehaus Abholung Gemeindebriefe/Austräger

Gemeindenachmittag Christel Kern

Sonntag, 9. Juni
.  

Alte und neue Kinderlieder

Wir wollen gemeinsam  und  zusammen
mit Kindern unter der Leitung von Kan-
tor Karsten Seibt singen.

Im  Juli  und  August  finden  keine  Ge-
meindenachmittage statt.

Die Gemeindenachmittage finden je-
weils um 15.00 Uhr im Gemeinde-
haus, Jägerstieg 2, statt.

Mutter-Kind-Kreis Nina Schönberg

In  den  Sommerferien  findet  die
Krabbelgruppe  an  jedem  Mittwoch
um  9.30 Uhr  im  Gemeindehaus
statt.

Ab  August  übernimmt Nina  Schön-
berg (mit Jacob, 1 Jahr) die Organi-
sation von Ulrike Harder.

In  der  Krabbelgruppe  haben  wir
dann wieder viele Plätze und freuen
uns, wenn Ihr vorbeikommt, um mit
uns  zu  singen,  auszutauschen  und
die  Babys/Kleinkinder  beim Spielen
zu beobachten.
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Gesellschaftsspiele für Jung und Alt Uwe Dargel

Im Gemeindehaus findet am Diens-
tag,  dem  4. Juni,  um 9.30 Uhr  ein
Gesellschaftsspiele-Vormittag  mit
gemütlichem Beisammensein statt.
Dazu  gibt  es  Kaffee,  Tee  und  Ge-
bäck.

Alle  Senioren sind herzlich eingela-
den, auch Gäste sowie Jungsenioren
sind willkommen.
Der  nächste  Termin  ist  am  6. Au-
gust.

Bei  Fragen  rufen  Sie  bitte  im  Ge-
meindebüro oder mich an (s. letzte
Seite).

Ausflug in den Botanischen Garten Berlin Gerda Döderlein

Lassen  Sie  sich  einladen  zu  einem
farbenfrohen Spaziergang unter dem
Motto:
„Minnedienst im Pflanzenreich – gibt
es  das  oder  ist  alles  purer  Eigen-
nutz?“

Im Laufe  der  Evolution  haben sich
zwischen  Pflanzen  und  Tieren  fein
aufeinander  abgestimmte  Partner-
schaften entwickelt, die wie Schlüs-
sel und Schloss zueinander passen.

Farbeindrücke und betörende Düfte
bilden  die  Schlüsselreize  für  diese
co-evolutive  Entwicklung,  die  bei-
spielsweise  beim  Wiesen-Salbei  zu
einer  stürmisch  explosiven  Begrü-
ßung der Bienen führt.

Wir  treffen  uns  am Samstag,  dem
8. Juni, um 10.30 Uhr an der Kasse
des Botanischen Gartens (Unter den
Eichen) in Berlin-Steglitz.

Kirchenführung in der Wartenberger Kirche Gerda Döderlein

Wie ein Kontrapunkt und doch stilsi-
cher integriert steht die Wartenber-
ger Kirche inmitten von Plattenhoch-
bauten  im  Berliner  Ortsteil  Hohen-
schönhausen. Als Bauform entschied
man sich für die Ellipse und wählte
damit die Formensprache moderner
Kirchenbauten des 20. Jahrhunderts.
Der bewusst abgewandelte Zentral-
bau  wie  auch  der  Sakralraum ent-
halten  eine  Fülle  von  Zeichen,  die
auf christliche Motive verweisen und
dem  Gotteshaus  eine  besondere

Ausstrahlung  verleihen.  Lassen  Sie
uns gemeinsam die Zeichen entde-
cken und ihrer Aussagekraft für die-
se Kirche nachspüren.

Die  Führung  beginnt am  Samstag,
dem 22. Juni, um 14.30 Uhr vor der
Kirche, Falkenberger Chaussee 93 in
Berlin-Hohenschönhausen  (nahe  S-
Bhf. Hohenschönhausen).
Wir fahren am Mexikoplatz mit  der
S1/S75 um 13.19 Uhr ab.
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Berichtsabend zum 45. Rumänien-Hilfstransport Ursula Mehler

Die Gemeinde ist herzlich eingeladen
zum Berichtsabend am Freitag, dem
7. Juni  um  19.00 Uhr  in  das Ge-
meindehaus zu kommen.

Ein  herzliches  Dankeschön  an  alle
fleißigen Helfer, die mit sortiert und
gepackt haben!

Bücher-Café Pfarrer Jürgen Duschka

Sie  haben  gerade  ein  gutes  Buch
ausgelesen, finden aber keinen Platz
mehr im Bücherregal? Zum Wegwer-
fen  ist  es  viel  zu  schade,  aber  im
Antiquariat  bekommt  man  auch
kaum etwas.  Bis zum nächsten Bü-
cherstand  auf  unserem  Advents-
markt ist noch lange hin. Was macht
man in solch einer Situation?

Sie  könnten  z.B.  am  Freitag,  dem
14. Juni um 20.00 Uhr, in den Theo-
logischen  Gesprächskreis  kommen.
Dieser  wird  dann  ein  Büchercafé
sein.

Die Idee ist folgende: Jeder darf bis
zu  drei  Bücher  mitbringen,  die  er

oder  sie  dann  kurz  werbend  vor-
stellt. Am Ende werden alle Bücher
auf einen Tisch gelegt und jeder darf
sich neue Bücher nehmen. Wenn Bü-
cher übrig bleiben, werden diese von
ihrem  ursprünglichen  Besitzer  wie-
der mitgenommen.

So kommen gelesene, liebgewonne-
ne Bücher in andere gute Hände und
man selbst hat neuen Lesestoff. Dar-
über hinaus gibt es schöne Gesprä-
che,  eine  Kleinigkeit  zu  knabbern
und zu trinken.

Kommen Sie also mit ihren Büchern
bei  Familie  Haring,  Machnower
Busch 30, vorbei.

Seniorenfrühstück 50+ mit Pfiff Uwe Dargel

Jeweils  am Dienstag,  dem 18. Juni
und 20. August, findet um 9.30 Uhr
im Gemeindehaus das Seniorenfrüh-
stück mit Pfiff statt.
Sie sind herzlich eingeladen!

Im Juli ist Sommerpause!

Fragen klären Sie bitte über das Ge-
meindebüro oder über mich.

Jazz-Gottesdienst in der Auferstehungskirche Pfarrer Jürgen Duschka

Am Sonntag, dem 28. Juli, wird um
10.30 Uhr  unser  dritter  Kleinmach-
nower Jazz-Gottesdienst in der Auf-
erstehungskirche  stattfinden.  Die
Jazz Kapelle Kleinmachnow ist wie-
der dabei und wird uns im Gottes-
dienst kräftig begleiten und im An-

schluss  zu  einem Frühschoppen im
Freien  aufspielen.  Für  das  leibliche
Wohl  sorgt  der  Männerkochkreis.
Der Erlös von Speisen und Geträn-
ken kommt unserem Kirchbau zugu-
te.
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Nach Tangermünde und Kloster Jerichow Chr. Kern, Chr. v. Bargen

Auch in diesem Jahr wollen wir wie-
der eine Reise unternehmen und wir
laden Sie dazu herzlich ein. Wir wol-
len die alte Hansestadt Tangermün-
de an der Elbe am Donnerstag, dem
5. September, besuchen.

Dazu  schreibt  das  Reiseunterneh-
men:  Die  alte  Hansestadt  an  der
Mündung der Tanger in die Elbe be-
sitzt noch zahlreiche Zeugnisse des
Mittelalters,  wie  die  Stadtmauer,
drei  erhaltene  Stadttore,  herrliche
über 300 Jahre alte Fachwerkhäuser
und  ein  prachtvolles  Rathaus  aus
der Zeit der Backsteingotik, die wir
Ihnen bei einem kleinen Stadtrund-
gang zeigen möchten.

Das  Mittagessen  nehmen  wir  auf
dem im Hafen verankerten Restau-
rantschiff  „Störtebeker“ ein.  Am
Nachmittag  besuchen  wir  das  be-
rühmte Kloster Jerichow und lernen
es  im Rahmen einer  Führung  ken-
nen.

Vielleicht  wollten  Sie  schon  immer
mal die Gegend an der Elbe erkun-
den?

Der Termin ist am Donnerstag, dem
5. September.  Die  Abfahrt  ist  um

10.00 Uhr  an  der  Bushaltestelle
Ernst-Thälmannstraße/Jägerstieg
und um 10.05 Uhr an der Bushalte-
stelle am Rathausmarkt in Richtung
Stahnsdorf.  Gegen  18.00 Uhr  wer-
den  wir  wieder  in  Kleinmachnow
sein.

Die  Teilnehmerzahl  ist  begrenzt.
Durch  die  Unterstützung  unserer
Kirchengemeinde  können  wir  die
Reise für nur 34 Euro anbieten.

Die Bezahlung des Fahrpreises sowie
Ihre Anmeldung mit Namen, Anzahl
der  Teilnehmer  und  Nennung  der
Haltestelle,  an  der  Sie  zusteigen
möchten erbitten wir bis zum 2. Au-
gust  im  Kirchenbüro  oder  bei  den
Organisatorinnen.

Kontodaten:
Mittelbrandenburgische Sparkasse
BLZ 160 500 00
Konto-Nr. 3 523 030 101

Verwendungszweck:
„Tangermünde“ und Namen des Teil-
nehmers

Gemeindebrief-Austräger gesucht Ursula Mehler

Wer hat Zeit und Lust, den Gemein-
debrief  alle  zwei  Monate  zu vertei-
len?

Für  folgende  Straßen  fehlen  noch
Austräger:

• Am Bannwald
• Am Fuchsbau
• An der Schneise

Bitte melden Sie sich im Gemeinde-
büro.
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Freude und Trauer

getauft wurden:

s. Printausgabe

getraut wurden:

s. Printausgabe

kirchlich bestattet wurden:

s. Printausgabe

Kostenlose Fahrdienste Uwe Dargel

Die  Kirchengemeinde  bietet  durch
mich, Ihren Seniorenbetreuer, regel-
mäßig einen kostenlosen Fahrdienst
für  die  Gemeindeglieder  an,  deren
Mobilität  eingeschränkt  ist,  sodass
Sie die Möglichkeit haben, Veranstal-
tungen und Gottesdienste zu besu-
chen.

Selbstverständlich  ist  für  die  Rück-
fahrt auch gesorgt.
Bitte informieren  Sie  mich (s. letzte
Seite) oder das Gemeindebüro spä-
testens einen Tag vor der Veranstal-
tung bzw. dem Gottesdienst.
 

Vom 1. bis  21. Juli  findet ferienbe-
dingt kein Fahrdienst statt.

Immer gut informiert Niclas Boettcher

Über  das  „KIRCHENFENSTER“ ver-
breiten  wir  Informationen  unserer
Gemeinde per E-Mail.
 

Wenn Sie noch nicht registriert sind
und gerne über Veranstaltungen und

wichtige  Informationen  auf  diesem
Weg informiert  oder  daran erinnert
werden möchten, schicken Sie bitte
eine Nachricht an:

 

Gottesdienst- und Aufführungsorte

Auferstehungskirche: Jägerstieg 2
Dorfkirche: Zehlendorfer Damm 212
Augustinum: Erlenweg 72
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Einsendeschluss für Artikel der Ausgabe August/September 2013

Montag, 22. Juli 2013, 12.00 Uhr

Nächste Postvorbereitung: Mittwoch, 31. Juli um 9.30 Uhr
Abholung für Austräger: Mittwoch, 31. Juli ab 12.00 Uhr

Impressum

Der Gemeindebrief erscheint sechs Mal im Jahr.

Herausgegeben von der ehrenamtlichen Redaktion Gemeindebrief
(Niclas Boettcher (033203) 7 02 57, Barbara Boettcher, Arnd Philipp und Tobi-
as Vogel) im Auftrag des Gemeindekirchenrates der Evangelischen Auferste-
hungs-Kirchengemeinde Kleinmachnow.

Die namentlich gekennzeichneten Artikel müssen nicht der Meinung der Redak-
tion entsprechen.

E-Mail: gemeindebrief@ev-kirche-kleinmachnow.de
Internet: www.ev-kirche-kleinmachnow.de
Facebook: www.facebook.com/evkirchekleinmachnow

Auflage: 3.300 Stück
Preis: Kostenlos – Spenden helfen und werden gerne angenommen.

Druck: Druckerei Grabow, Breite Straße 32, 14513 Teltow
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Gruppen und Kreise/Ansprechpartner

 Christenlehre – Kirche für Kinder 
1.-3. Klasse: Montag 14.30-15.30 Uhr
alternativ Dienstag 15.00-16.00 Uhr
4. Klasse: Donnerstag 15.00-16.00 Uhr
5.-6. Klasse: Donnerstag 15.00-16.00 Uhr

 Konfirmandenunterricht 
8. Klasse Dienstag 16.15 Uhr

Dienstag 17.15 Uhr
Mittwoch 16.00 Uhr
Donnerstag 17.15 Uhr

9. Klasse: Montag 17.00 Uhr
Dienstag 18.30 Uhr
Mittwoch 17.00 Uhr
Donnerstag 18.30 Uhr

 Kantorei 
Großer Chor: Montag 19.30 Uhr
Spatzenchor: Freitag 14.30 Uhr
(1. bis 2. Klasse)
Vorkurrende: Freitag 15.15 Uhr
(3. bis 4. Klasse)
Kurrende: Freitag 16.15 Uhr
(5. bis 7. Klasse)
Jugendchor Mittwoch 18.30 Uhr
(ab 8. Klasse)

 Kreis für Gemeindearbeit 
Donnerstag, 06.06. 19.00 Uhr
Christel Kern (Tel. 2 16 37)

 Junge Gemeinde 
Jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr
Jugendkeller, Jägerstieg 1
.

 Besuchsdienstkreis 
Dienstag, 18.06. 20.00 Uhr
Anmeldung über Pfr. Jürgen Duschka

 Theologischer Gesprächskreis 
Freitag 14.06. 20.00 Uhr
Anmeldung über Pfr. Jürgen Duschka

 Männerkochkreis 
Dienstag, 18.06. 19.00 Uhr
Anmeldung über Pfr. Jürgen Duschka

 Frauenkreis 
Mittwoch, 22.06. 20.00 Uhr
Gudrun Greulich (Tel. 7 16 19)
Marianne Nentwich (Tel. 7 93 32)

 Mutter-Kind-Kreis/Krabbelgruppe 
Jeden Mittwoch 9.30-11.00 Uhr
Nina Schönberg (0176) 30 44 44

 Modellbahnkreis (cmt e.V.) 
auf Anfrage
Ruhlsdorfer Straße 28/Baracke (Stahnsdorf)
Wieland Hartmann (Tel. 2 02 43)

 Literatur-Gesprächskreis 
Silke Walter (Tel. 2 30 70) nach Absprache
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 Gemeindebüro 
Ursula Mehler Tel. 2 28 44
Jägerstieg 2 Fax 2 33 54

buero@ev-kirche-kleinmachnow.de
Dienstag 14–18 Uhr und Donnerstag 9-12 Uhr

 Pfarrer 
Elke Rosenthal Tel. 88 51 79
Machnower Busch 7     Mobil (0171) 2 79 18 31

rosenthal@ev-kirche-kleinmachnow.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Jürgen Duschka Privat 8 53 67
Zum Kiefernwald 24 Büro 2 33 55

duschka@ev-kirche-kleinmachnow.de
Sprechzeiten: Donnerstag 9-12 Uhr

 GKR-Vorsitzender 
Dr. Bodo Bohn Privat 7 08 52

 Diakon 
Martin Bindemann Privat 7 91 73
Wiesenrain 4 Büro 60 96 84

Mobil (0173) 6 12 31 47
bindemann@ev-kirche-kleinmachnow.de

 Kantor 
Karsten Seibt Tel. und Fax 8 46 00
Jägerstieg 1

seibt@ev-kirche-kleinmachnow.de

 Kirchwart 
Peter Schönfeld Tel. 60 96 82

Mobil (0172) 9 52 61 61
schoenfeld@ev-kirche-kleinmachnow.de

 Seniorenbetreuung/Fahrdienst 
Uwe Dargel Tel. 8 46 25

Mobil (0176) 96 72 11 12

 Ev. Kindertagesstätte „Arche“ 
Annette Hartmann Tel. 8 31 12
Jägerstieg 2a Fax 8 31 13

kita.arche@ev-kirche-kleinmachnow.de

 Waldfriedhof 
Manuela Blumenthal Tel. 80 45 87
Büro: Bärbel Jungbär Tel.  2 28 91

Fax  7 12 49
Steinweg 1

ev.friedhof@ev-kirche-kleinmachnow.de
Montag, Mittwoch bis Freitag: 9–12 Uhr

Dienstag: 9–12 Uhr und 13–16 Uhr
– weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung –

 Bankverbindung Kirchengemeinde 
Mittelbrandenburgische Sparkasse
BLZ 160 500 00
Konto 3 523 030 101

www.ev-kirche-kleinmachnow.de
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